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Entschließungsantrag 
 
der Fraktion der CDU und 
der Fraktion der FDP 
 
 
 
zur Unterrichtung durch die Landesregierung 
 
 
„Unterstützungsmaßnahmen der Landesregierung zur Hochwasserhilfe – Nordrhein-
Westfalen zeigt sich solidarisch“  
 
 
 
Das Verhandlungsergebnis der Gespräche am 19. Juni zwischen Bundesregierung  und den 
Ministerpräsidentinnen und Ministerpräsidenten der Länder ist ein gutes Ergebnis. Der Land-
tag Nordrhein-Westfalen dankt dem Bund und den Ländern für die zügige und solidarische 
Bereitstellung von Mitteln zur Bewältigung der Flutkatastrophe. 
 
Die Flutkatastrophe in diesem Jahr zeigt erneut, wie wichtig ein langfristig angelegter Hoch-
wasserschutz mit den Maßnahmen Deichsanierung, Deichrückverlegung und steuerbare 
Rückhalteräume ist. 
 
 
Der Landtag von Nordrhein-Westfalen beschließt: 
 

1. Der Landtag Nordrhein-Westfalen unterstützt die Landesregierung, einem „Aufbauhil-
fegesetz“ des Bundes in der Sitzung des Bundesrates am 5. Juli  2013 zuzustimmen 
und für eine zügige Umsetzung der Hochwasserhilfe zu sorgen. 

2. Der Landtag Nordrhein-Westfalen fordert die Landesregierung auf, den Hochwasser-
schutz als vorrangige Aufgabe der Daseinsvorsorge anzusehen und die von SPD und 
Grünen beschlossenen und vollzogenen Mittelkürzungen zurückzunehmen. 

3. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, zeitnah ein „Finanzierungskonzept 
Hochwasserschutz 2020“ vorzulegen. 
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4. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, bürokratische Hemmnisse bei der 
Deichsanierung abzubauen und für zügige Genehmigungsverfahren beim Hochwas-
serschutz zu sorgen.  
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